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Karl Siedenburg GmbH & Co. KG
In den Freuen 33
28719 Bremen

Untersuchung hinsichtlich der Umweltuerhäglichkeit
gemäß den Mitteilungen der Länderarbeitsgemeinschaft
Abfall (LAGA 2003)

0/45 mm FSS-RC (Beton-Kalksandstein-Ziegel; BKZ)

AufbereitungspLatz der Firma Siedenburg in Bremen-
Nord

15.05,2023 durch die Dr. Moll GmbH& Co. KG
(Hen Löffler) in Anwesenheit von Herrn Wrieden

Die Prüfergebnisse beziehen sich ausschließlich auf die prüfgegenstände
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Dr. MollGmbH & Co. KG
Prüfinstitut und lngenieurbüro

vom 14.06.2023

1. Vorgang
Am 15.05.2023 wurde durch die Dr. Moll GmbH & Co. KG in Bremen-Nord, Carl-Benz-
Straße, u.a. die Probe eines RC-Materials (BKZ) 0/45 mm von Halde entnommen. Die Dr.
Moll GmbH & Co. KG wurde durch die Karl Siedenburg GmbH & Co. KG beauftragt, das

Material hinsichtlich der Umweltvertrtiglichkeit gemäß den Mitteilungen der Länderarbeits-
gemeinschaft Abfall (LAGA 2003) zu untersuchen.

2. Untersuchungsergebnisse
Die RC-Probe (BKZ) wurde auf Umweltverhäglichkeit nach LAGA 2003, Recyclingbaustof-
fe / nicht aufbereiteter Bauschutt; Tabelle ILl.4-6 Zuordnungswerte Eluat und Tabelle II.l.4-5
Zuordnungswerte Feststoff untersucht.

Die Ergebnisse der Untersuchung sind in der folgenden Tabelle (Seite 3) zusammengefasst.
Den Analysenergebnissen sind die Zuordnungswerte gemäß LAGA 2003 gegenübergestellt.
Auf Grund der Untersuchungsergebnisse ist das Material der Einbauklasse Z 1.1 zuzuordnen.
Die Einbauhinweise gemäß LAGA 2003 (s. Seite 4) sind zu beachten.

Dr. Moll b c KG Dr. MollGmbH & Co. KG
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Dr. MollGmbH & Co. KG
Prüfinstitut und lngenieurbüro

vom 14.06.2023

lll. UuwelrvenrnÄelrcnxer
Untersuchungsumfang gemäß LAGA 2003, Recyclingbaustoffe/ nicht aufbereiteter Bauschutt.
Tabelle ll. 1.4-6 Zuordnungswerte Eluat
Tabelle ll. 1.4-5 Zuordnu Feststoff

*1) die auf Asphaltanteile zurückzuführen sind, stellen kein Ausschlusskriterium dar,*3) Werte bis 100 mg/kg sind zulässig unter folgenden Bedingungen:
oDie erhöhten PAK-Gehalte sind auf pechhaltige Anteile zurückzuführen.
rEs handelt sich um Baumaßnahmen im klassifizierten Straßenoberbau bzw. Verkehrsflächenoberbau (ausgenommen lMrt-

schaftswege).
oEs handelt sich um eine größere Baumaßnahme (Volumen des eingebauten RC-Baustoffes >
oEs handelt sich um Flächen, auf denen nicht mit häufigen Aufbrüchen gerechnet werden muss

.. oDie Recyclinganlage unterliegt einer regelmäßigen Fremdüberwachung.
#) oie ttr. 11.1.4.3.1.1 der Technischen Regel Bauschutt enthält Anforderungen an die
Einbauklasse 0. Aufgrund der überarbeiteten Systematik der LAGA-Mittei lung 20 ist im
für die Venvertung von mineralischen Abfällen in technischen Bauwerken die Einbauklasse
(Aus LAGA-Dokument,,Konkrete Hinweise zur Anwendung des überarbeiteten Allgemeinen
20 (5. Auflage, Stand:
Stand:06.11.1997)").

Parameter: Probe Zuordnungswerte

z0#l z 1.1 z 1.2 z2
Eluat-Untersuchung

pH-Wert
Elektrische Leitfähigkeit

Chlorid

Sulfat
Arsen

Blei

Gadmium

Ghrom [gesamtl
Kupfer
Nickel

Quecksilber

Zink
Phenolindex

pS/cm

mg/l

mg/l

pg/l

pg/l

pg/l

pg/l

pg/l

pg/l

pg/l

pg/l

pg/l

11,1

346
2,7

30

1,2

< 1,0

< 0,30

3,3

< 1,0

< 1,0

< 0,20
<10

< 5,0

1500

20

150

10

40

2

30

50

50

0,2

100

10

2500
40

300

40

100

5

75

150

100

1

300

50

3000

150

600

50

100

5

100

200

100

2

400

100

7,0 - 12,5

Feststoff-U nte rs uc h u n g

Aussehen

Farbe

Geruch

Kohlenwasserstoffe

KW mobilbis C 22

PAK nach EPA

EOX

Arsen

Btei

Cadmium

Chrom [gesamt]
Kupfer
Nickel

Quecksilber

Ztnk

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mgikg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

mg/kg TM

RC-Baustoff

braun/grau/rot

unauffällig.

< 100 *1)

<50

1,84

< 1,0

3,8

15

0,28

15

7,1

6,4

< 0,10

85

300.1)

300

5

3

30

200

1

100

100

100

"l

300

500"1 )

500

15

5

50

300

3

200

200

200

3

500

1000.1)

1000

75

[100].3)
10

150

1000

10

600

600

600

10

1500

Bauschuft

n (4.

7*

06.11.2003) in Verbindung mit den noch nicht überarbeiteten

500 ms)
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Dr. MollGmbH & Co. KG
Prüfi nstitut und lngenieurbüro

vom 14.06.2023

Das untersuchte Material 0/45 mm (BKZ) des Werkes Bremen-Nord, Carl-Benz-
Straße, entspricht gemäß LAGA 2003 dem Zuordnungswert Z 1.1.

Die Zuordnungswerte Z1lZ1.1 und ggt.Z1.2, Tabellen ll. 1.4-5 und 11.1.4.-61 stellen die Obergrenze für
den offenen Einbau unter Berücksichtigung bestimmter Nutzungseinschränkungen dar. Maßgebend für die
Festlegung der Werte ist in der Regel das Schutzgut Grundwasser.

Grundsätzlich gelten dieZ 1.1-Werte. Bei Einhaltung von Z 1.1 Werten ist selbst unter ungünstigen hydro-
geologischen Voraussetzungen davon auszugehen, dass keine nachteiligen Veränderungen des Grund-
wassers auftreten.

Folgerung für die Venrertung entsprechend LAGA 2003
Bei Unterschreitung der Zuordnungswerte Z 1 ist ein offener Einbau von Recyclingbaustoffen und nicht
aufbereitetem Bauschutt in Flächen möglich, die im Hinblick auf ihre Nutzung als unempfindlich anzuneh-
men sind.
o Straßen- und Wegebau sowie begleitende Erdbaumaßnahmen und
r lndustrie-, Gewerbe- und Lagerflächen.
ln der Regel soll der Abstand zwischen der Schüttkörperbasis und dem höchsten zu enruartenden Grund-
wasserstand mindestens 1 m betragen.

Ausgenommen ist die Venivertung in
. festgelegten, vorläufig sichergestellten oder fachbehördlich geplanten Trinkwasserschutzgebieten

lt- iltAl,
o festgelegten, vorläufig sichergestellten oder fachbehördlich geplanten Heilquellenschutzgebieten

lr - ilrl,
. in Gebieten mit häufigen Überschwemmungen, (2. B. Hochwasserrückhaltebecken, eingedeichte Flä-

chen) und
o besonders sensible Flächen bzw. Nutzungen (2.B. Kinderspielplätze, Bolzplätze, nichtversiegelte

Schulhöfe, Klein- und Ha n, rtnerisch und landwirtschaft lich utzte Flächen
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